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befiedelt, die Thaljohle mit Mühlen und Einzelgehöften bejeßt. Um das Sahr 1144

war das Dorf Bramberg (jebt Bromberg) ar der Wende des Thales jchon lange

Pfarrort der Thalbewohner; im XI. Sahrhundert jaß an der linfjeitigen Lehne des

oberen Thales das Evelgejchlecht der Stieflberger mit reichem Grundbefiß, der bis

an die höchfte, das ganze Thal und aud) den Hochrücen überragende Kuppe (879 Meter)

veichte, twodie Nefte ihrer Burg heute noch aus dem Tannendicicht jhauen. Im unteren

Thale jahen die Herren von Schlatten — an der Stelle ihrer Burg fteht heute das

Schulhaus — und geboten, wie die Sticlberger, über eine bedeutende Zahl von Grund-

Holden, die, im Thale feßhaft, vom nugbaren Boden ihren Erwerb zogen. Heute aber ift

das Schlattenthal in feinem unteren Theile eines der belebteften und gelten jeine Gründe

dort als die ergiebigften im weiten Umfreife. Neben den zerftreuten Höfen zu beiden Seiten

 

 

Wiesmath.

bezeichnendrei große Ortjchaften die gehobene Eulturarbeit in diejem abgejchiedenen Theile

des Gebirges: das genannte alte Bromberg an der Wende des Ihales gegen Weit,

das noch ältere Thernberg mit feinem weithin jchauenden Schlofje an der beginnenden

Adjenkung der Thalränder und das wahricheinlich ältejte © heiblingkirhen am Einflufje

des Schlattenbaches in die Pütten.

Südlich dev Hochfläche, auf welcher die Ortichaften Wiesmath und Lichtenegg als die

zu höchit liegenden befiedelten Stellen zu bezeichnen waren, jchiebt fi ein minder hoher

und mähig breiter Bergrücfen in jüdöftlicher Richtung gegen die ungarifche Grenze hin.

Er trägt feine gejchloffene Ortichaft, aber zahlreiche Einzelgehöfte; zu beiden Geiten

laufen tief eingejchnittene und vielfach gemwundene Thäler, zumeift mit Sungwald bejeßt,

in denen bier und da eine Mühle, eine Holziäge oder ein Feines Bauernhaus die Einjamfeit

unterbricht. Ihre Bäche, Hare, rajch fließende Mäffer, gehen der Rabnig zu, an ver
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ungarifchen Grenze als Blumanerbach bezeichnet. Die beiden Thäler jelbjt hiepen ım


